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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

1/4 (IV/ 1) - 680 70-E - Schw 10/72 Bonn, den 27. Januar 1972 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vorschlag 
der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung Nr. 213/67/EWG zur Festsetzung des Verzeich- 
nisses der repräsentativen Märkte für den Schweinefleisch- 
sektor in der Gemeinschaft. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 13. Januar 
1972 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvor- 
schlages durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaftep zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Drude: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung Nr. 213/67/EWG 
zur Festsetzung des Verzeichnisses der repräsentativen Märkte 
für den Schweinefleischsektor in der Gemeinschaft 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 121/67/EWG des 
Rates vom 13. Juni 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Sdiweinefleisdi 1 ), zuletzt ge- 
ändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 2727/71 2 ), 
insbesondere auf Artikel 4 Absatz 5, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Das Verzeichnis der repräsentativen Märkte für 
den Schweinefleischsektor in der Gemeinschaft ist 
durch die Verordnung Nr. 213/67/EWG des Rates 
vom 27. Juni 1967 3 ) f zuletzt geändert durch die Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2090/70 4 ) f festgelegt worden. 

Für die Bundesrepublik Deutschland wurden die 
Lebendviehmärkte als repräsentative Märkte fest- 
gelegt, deren Notierung für die Feststellung der 
Preise für die Referenzqualität zu diesem Zeitpunkt 
am geeignetsten erschienen. 

Ab dem 1. Februar 1972 werden bei der Berech- 
nung des arithmetischen Mittels die Preise für ge- 
schlachtete Schweine auf den repräsentativen Märk- 
ten der Gemeinschaft für die Bundesrepublik 
Deutschland nicht mehr die Notierungen für lebende 
Schweine, sondern die gemäß der Verordnung 
(EWG) Nr. 2108/70 des Rates vom 20. Oktober 
1970 zur Bestimmung des gemeinschaftlichen Han- 
delsklassenschemas für Schweinehälften 5 ) festge- 
stellten Notierungen für geschlachtete Schweine 
herangezogen. 


Es ist daher notwendig, in die Liste der Märkte 
der Bundesrepublik Deutschland nur solche Orte auf- 
zunehmen, an denen Notierungen für geschlachtete 
Schweine festgestellt werden - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Im Anhang der Verordnung Nr. 213/67/EWG wird 
der Text der Nummer 2 durch folgenden Text er- 
setzt: 

„2. Gesamtheit folgender Märkte: 

Kiel, Bremen, Hannover, Oldenburg, Krefeld, 
Münster, Bielefeld, Düsseldorf, Mainz, Frank- 
furt (Main), Stuttgart, Nürnberg, München.“ 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1972 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen Teilen verbindlich 
und gilt unmitelbar in jedem Mitgliedstaat. 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 117 
vom 19. Juni 1967, S. 2283/67 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 282 
vom 23. Dezember 1971, S. 8 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 135 
vom 30. Juni 1967, S. 2887/67 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 232 
vom 21. Oktober 1970, S. 1 

5 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 234 
vom 23. Oktober 1970, S. 1 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 


Nach Artikel 2 der Verordnung (EWG) Nr. 2108/70 
in Verbindung mit Artikel 1 der Verordnung (EWG) 
Nr. 2306/71 ist vorgesehen, daß in der Gemeinschaft 
- ausgenommen Italien - auf den repräsentativen 
Märkten spätestens ab 1. Februar 1972 die Notierun- 
gen für geschlachtete Schweine gemäß dem gemein- 
schaftlichen Handelsklassenschema zu erfolgen 
haben. 


Ost-Westfalen 

Rhein-Ruhr 

Rheinland-Pfalz 

Hessen 

Baden-Württemberg 

Nordbayern 


Bielefeld 

Düsseldorf 

Mainz 

Frankfurt (Main) 

Stuttgart 

Nürnberg 


Aus diesem Grunde hat die Bundesrepublik Deutsch- 
land mit Fernschreiben vom 28. Dezember 1971 ge- 
beten, daß ab 1. Februar 1972 folgende Marktgebiete 
und Marktorte berücksichtigt werden: 


Marktgebiet 

Schleswig-Holstein 

Bremen 

Hannover 

Weser-Ems 

Niederrhein 

Münsterland 


Marktort 

Kiel 

Bremen 

Hannover 

Oldenburg 

Krefeld 

Münster 


Südbayern München 

Daher versteht man künftig unter einem Preis- 
notierungsplatz den Ort, an dem die Preisnotierun- 
gen für geschlachtete Schweine an Hand der in den 
Schlachthöfen eines bestimmten Gebiets angewand- 
ten Preise ermittelt werden. 

Es wird daher vorgeschlagen, als Märkte der Bun- 
desrepublik Deutschland die Lebendviehmärkte 
durch die Marktorte zu ersetzen, an denen regionale 
Notierungen für geschlachtete Schweine erfolgen 
und infolgedessen die Liste der Märkte zu ändern, 
die unter Nr. 2 im Anhang der Verordnung Nr. 213/ 
67/EWG aufgeführt sind. 
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